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Beschlüsse der Bundeshauptversammlung am 28. März 2015 in Schwerin zum 
Sportbetrieb: 
Die Änderungen/Ergänzungen sind fett/kursiv gekennzeichnet. 

Änderungen/Ergänzungen in der Sportordnung:          

 Ergänzung der Ziffer 4.3.1 (3) Meldungen für zwei Veranstaltungen an einem Tag sind 
zulässig (Einschränkung für Nachwuchssportler siehe Ziffer 4.5.3 (3)), müssen aber 
unbedingt eingehalten werden. Bei Nichterfüllung liegt eine Doppelmeldung vor, die 
gemäß Anhang A der SpO bestraft wird. Für die Bestrafung eines Verstoßes ist der LV 
zuständig, unter dessen Hoheit die Veranstaltung stattgefunden hat, bei der der 
Sportler/die Mannschaft gemeldet war, aber nicht teilgenommen hat.  

 Ergänzung der Ziffer 4.3.1 Meldungen und Nenngeld 
(6)  Mit Abgabe einer vollständigen Meldung gemäß 4.3.1 (2) wird der Sportler/die 
Mannschaft in die Meldeliste aufgenommen.  
(7)  Mit dem Folgetag zum Meldeschluss wird das in der Ausschreibung angegebene 
Nenngeld fällig, auch wenn sich der Sportler/die Mannschaft nachträglich abmeldet 
oder nicht an der Veranstaltung teilnimmt.  Die maximal zulässigen Nenngeldbeträge 
sind in den WBs aufgeführt und können vom BDR-Hauptausschuss geändert werden.  

 Änderung der Ziffer 4.3.2 Abmeldung gemeldeter Mannschaften 
(1)  Melden sich Sportler/Mannschaften bis zum Tag des Meldeschlusses einschl. 
ab, werden  der Sportler/die Mannschaft ohne weitere Verpflichtungen gegenüber 
dem Veranstalter aus der Meldeliste gelöscht.  
(2)  Ab dem Folgetag zum Meldeschluss sind gemeldete Sportler/Mannschaften bei 
der Veranstaltung zum Start verpflichtet. Sollten sie aus irgendwelchen Gründen ihrer 
Startverpflichtung nicht nachkommen können, haben sie dieses dem Ausrichter 
schnellstens zur Kenntnis zu bringen. Diese Sportler/Mannschaften dürfen am gleichen 
Tage an keiner anderen Veranstaltung teilnehmen. Ein Verstoß wird als 
Doppelmeldung nach Anhang A der SpO geahndet. Für die Bestrafung dieses 
Verstoßes ist der LV zuständig, unter dessen Hoheit die Veranstaltung 
stattgefunden hat, bei der der Sportler/die Mannschaft  gemeldet war, aber nicht 
teilgenommen hat.  

 Ergänzung der Ziffer 4.4.4 (2) Rückweisung von Meldungen 
Rückweisungen der Sportler bzw. Mannschaften, die für einen in den Amtlichen 
Mitteilungen ausgeschriebenen Wettbewerb gemeldet haben, dürfen nur  aus 
sportrechtlichen Gründen oder in der Ausschreibung bereits aufgeführten technischen 
Gründen zurückgewiesen werden. Sportrechtliche Gründe sind z. B.: Fahrerfelder mit 
mehr als 200 Teilnehmern, Meldungen in falscher Alters- oder Leistungsklasse, Sperre 
des Sportlers. 
Weiterhin kann der Veranstalter Meldungen von Einzelsportlern, Mannschaften oder 
einzelnen Mannschaftsmitgliedern aus wichtigem Grund zurückweisen oder diese 
aus der Veranstaltung ausschließen. Ein wichtiger Grund liegt unter anderem vor, 
wenn sich deren Teilnahme/Anwesenheit nachteilig auf das Image oder die 
Reputation des Veranstalters oder der Veranstaltung auswirken könnte. In einem 
solchen Fall kann der von der Rückweisung Betroffene einen Einspruch vor dem 
BSSG einlegen, welches dann in einer angemessenen Zeitspanne eine 
Entscheidung fällen wird.  

 Änderung der Ziffer 4.4.5 (1) Startverpflichtung, Startverbot 
(1)  Die Landesverbände haben das Recht, bei ihren Meisterschaften ein Startverbot für 
sonstige Wettbewerbe zu erlassen. Ausgenommen vom Startverbot sind Sportler, die für 
überregionale Wettbewerbe vorgesehen und vom BDR beim zuständigen Landesverband 
angefordert sind. 
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 Ergänzung der Ziffer 4.7.2 (5)  Sportkleidung Deutscher Meister 
(5)  Alle ehemaligen Deutschen Meister können, solange sie in der Kategorie (z.B. U23) 
starten, in der sie die Meisterschaft gewonnen haben, Sportkleidung tragen, bei dem die 
Ärmelbündchen, Hosenbündchen und/oder Kragen schwarz-rot-golden abgesetzt sind. 
Allerdings darf diese Sportkleidung nur in der Disziplin getragen werden, in welcher 
der Meistertitel errungen wurde (z.B. Keirin Bahn).  

 Ergänzung der Ziffer 5.1 (7)  Ersatznachweis für Lizenz 
(7)  Ein Aktiver darf zu einer Zeit für die von ihm betriebene Radsportdisziplin nur eine 
Lizenz besitzen. Diese ist zum Nachweis der Teilnahmeberechtigung an Wettbewerben 
auf Anforderung den dazu autorisierten Personen vorzulegen. Die Vorlagepflicht besteht 
für alle, die an einer Veranstaltung als Aktive oder Funktionsträger beteiligt sind. 
Der VKK kann anstelle der Lizenz einen schlüssigen Ersatznachweis (z.B. Kopie, 
Foto Lizenz Smartphone) anerkennen: Es muss dann vom Sportler oder seinem 
lizensierten Betreuer zusätzlich zum Ersatznachweis schriftlich bestätigt werden, 
dass der Sportler lizensiert und nicht gesperrt ist. Hierfür wird als Ordnungsgeld 
zusätzlich die doppelte Meldegebühr an den Veranstalter fällig.  

 Ergänzung der Ziffer 5.3.1 (5)  Sperre bei Lizenzwechsel  
(5)  Aktive Sportler, die für einen anderen Verein eine neue Lizenz beantragen, dürfen 
drei Monate nicht an Wettbewerben für ausschließlich lizensierte Sportler teilnehmen, 
sofern in den Wettkampfbestimmungen keine spezifischen Regelungen (z. B. 
Transferlisten, wechselfreie Zeiten, etc.) enthalten sind. Ein Start bei Hobbyrennen ist 
in der Zeit der Wechselsperre nicht gestattet.  

 Änderung der Ziffer 6.4 (1)  Bei Deutschen Meisterschaften werden Anti-Doping-
Kontrollen durch die NADA veranlasst.  

 Zum Antrag der Kommission Halle bzgl. der beschleunigten Lizenzbereitstellung 
wurde ein Arbeitsauftrag an die BDR-Geschäftsstelle beschlossen:  
Planung eines optimierten Prozesses „Lizenzbestellung und -Auslieferung“ für  dringende 
Fälle innerhalb 2-3 Werktage in Koordination mit den LV-Geschäftsstellen. Dabei sind 
folgende Randbedingungen zu beachten: 
- Lizenzantrag liegt BDR-Lizenzstelle vollständig und im Original vor 
- LV hat Lizenzausstellung zugestimmt 

 

WB MTB, Querfeldein und Straße: 

Abschaffung der Meisterschaften Masters 4 in folgenden Disziplinen:  

 DM Berg  WB Straße Ziffer 13.1 

 DM Querfeldein WB Querfeldein Ziffer 7 (2) 

 DM MTB  WB MTB Ziffer 8.2 
 

Änderung / Ergänzung der WB Straße in den folgenden Ziffern:         

 Änderung der Ziffer 2.1.3 (2) Jahrgänge der Master-Klassen:  

Altersklasse Bis 31.12.2015  Ab 01.01.2016 

Masters 1 im Alter von 30 - 40 Jahren 30 - 39 Jahren 

Masters 2 im Alter von 41 - 50 Jahren 40 - 49 Jahren 

Masters 3 im Alter von 51 – 60 Jahren 50 - 59 Jahren 

Masters 4 im Alter von 61 Jahren und älter 60 Jahren und älter 
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 Ergänzung Ziffer 2.1.3 (5) Kategorie Senioren (Masters) 
(5)  Bei Rennen des Nationalen Kalenders dürfen Fahrer der Kategorie  
Senioren 1, 2 und 3 entweder an Rennen ihrer Altersklasse oder auch an Rennen der 
Elitekategorie ihrer Leistungsklasse teilnehmen. Innerhalb einer Veranstaltung dürfen sie 
nur in einem Rennen starten; Jedermann-Einlagerennen fallen nicht unter diese 
Bestimmung.  

 Ergänzung der Ziffer 2.5.1 (2) zur Sperrfreien Wechselzeit 
(2)  Ein Sportler kann ohne Sperre nur einmal im Kalenderjahr wechseln. Für den 
Wechsel ohne Sperre wird vom Hauptausschuss eine Gebühr empfohlen, die an den 
abgebenden Landesverband gezahlt wird.  
Die alte Lizenz ist spätestes am letzten Tag der Wechselperiode an den LV zu senden 
(Poststempel) oder dort abzugeben. 
Geht die Lizenz bis zum Ende der Wechselperiode nicht beim LV ein, beginnt mit 
Abgabe der Lizenz die dreimonatige Sperre.  

 Änderung in der Ziffer 5.2.2 (1) bis (3) Werbung auf der Rennbekleidung 
(1)  Sportler, die nicht für eine Renngemeinschaft oder zugelassene Auswahlmannschaft, 
z.B. LV-Mannschaft, starten, haben in der Vereins-Rennbekleidung (Trikots, 
Rennhosen oder Einteiler) ihrer Kategorie oder in neutraler Rennbekleidung zu starten. 
(2)  Werbung auf der Rennbekleidung ist in allen Wettkampfarten und für alle Kategorien 
erlaubt. Die Werbung kann für jede Kategorie anders sein. 
Die Werbung auf allen anderen Bekleidungsstücken und für Trainingskleidung ist frei. 
(3)  Vereine, die Werbung auf der Rennbekleidung Trikot tragen wollen, müssen dies 
jährlich bei ihrem Landesverband beantragen. Dem Antrag ist eine Skizze/Foto der 
Rennbekleidung mit Farbangaben oder Originalkleidung beizufügen. 

 

Änderung / Ergänzung der WB Querfeldein in den folgenden Ziffern: 

 Ergänzung der Ziffer 1.2.6 (1) Startberechtigung MTB-Teams  
(1)  Bezüglich Bekleidung und Startnummern gilt die Ziffer 5 der WB Straße bis auf die 
Ziffer 5.2.2. (9) -Startberechtigung MTB-Teams als RG.  

 Streichung der Ziffer 1.6 Jedermann-Rennen 
Die Ziffer 1.6 wird aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre gestrichen werden. Reine 
Hobbyrennen bleiben weiter möglich. 

 Ergänzung der Ziffer 1.7 um die max. Renndauer der Hobbyrennen 
(3)  Hobby-Rennen werden im Rahmen normaler Querfeldein-Veranstaltungen und nach 
den Bestimmungen der WB Querfeldein sowie ihrer Ausschreibung durchgeführt. Die 
maximale Renndauer beträgt: 20 Min. bis U17 einschl. und 30 Min. für ältere 
Rennklassen. 

 Änderung WB Querfeldein Ziffer 7 (2) DM-Disziplinen: 
Neuaufnahme der Deutsche Meisterschaften Querfeldein Schülerinnen und weibliche 
Jugend mit gemeinsamem Start, getrennter Wertung ab 2016.  

 Ziffer 7 (2) DM-Disziplinen: 
Der Antrag zur Einführung einer DM für Masters 1 wurde abgelehnt. 
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Änderung / Ergänzung der WB Bahn in den folgenden Ziffern: 

 Ziffer 3.8.1 (3)  Altersbegrenzung für Steher-SchrittmacherLizenzen gestrichen 

 Ziffer 3.9.1 (3)  Altersbegrenzung für Derny-Schrittmacher-Lizenzen gestrichen 

 Ziffer 3.11.2   generelle Überarbeitung der Bestimmungen für die Deutschen 
  Meisterschaften Omnium aufgrund geänderter UCI-Bestimmungen 

 Ziffer 3.12.3 und in 3.14.2 Startaufstellung Teamsprint/Mannschaftsverfolgung 
(Anpassung an das UCI-Reglement) 

 Ziffer 3.12.5 (1) und (3) Rennvorfälle Mannschafts-Verfolgung 

 Ziffer 4.1 (2) Höchstalter Schrittmacher gestrichen 

 Ziffer 6.1 (3) Neuaufnahme DM Mannschaftsverfolgung weibl. Jugend U17 über 3000 m 
 

Ergänzung/Änderung der WB MTB in folgenden Ziffern: 

 Ziffer 2.1 Überarbeitung der Wettkampfregeln CC in den Ziffern 2.1.1 (2), 2.1.2 
(4), 2.1.3 (1), 2.1.6 (5) 

 Ziffer 2.2 Überarbeitung der Wettkampfregeln XCE in den Ziffern 2.2.2 (5), 
2.2.3 (3), 2.2.4 (1) bis (3)  und neu (4), 

 Ziffer 2.6 Generelle Überarbeitung der Bestimmungen der Enduro-Events 

 Ziffer 2.8.5 (3) Startmodalitäten 

 Ziffer 2.9.7  neu Kombinations-Wettbewerb 

 Ziffer 3.1 (1), bis (5) Geänderte Beschreibung und Einführung U23 

 Ziffer 3.1 (3  Anpassung Alterskategorien Masters an UCI 

 Ziffer 3.3  generelle Überarbeitung „Wettbewerbe“ 

 Ziffer 3.4.2 (1) Anpassung Renndauer Nachwuchs im Cross Country 

 Ziffer 3.4.5  neu Material 

 Ziffer 4.1 (7) und 4.4 (5) neu Kameraverbot 

 Ziffer 4.3.1 (3) neu Genehmigung Trikots 

 Ziffer 8.2  neu Aufnahme einer Meisterschaftstabelle 

 Ziffer 8.2  Streichung DM Masters 4 

 Ziffer 8.3 (2)  Keine Empfehlung mehr für LV-Meisterschaftstermine 

 Anhang B  neu: Preisgeldschema U23 weiblich 
 

Änderung der Rahmenrichtlinien für MTB Schülerwettbewerbe: 

 Ziffer 2.3 Rennserien/Cupwertung auf Landesebene auch für U11 zulassen 

 Ziffer 4.1 Die Vorgabe, dass es für U11 keine Serienwertung geben darf, wird 
aufgehoben 

 Ziffer 4.2 Der Antrag zur Streichung “Es dürfen keine Klick-Pedale verwendet 
werden“ wurde abgelehnt.  
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Ergänzung/Änderung der WB BMX in folgenden Ziffern: 

 2.1   Anmeldung/Ausschreibung von BMX-Rennen 

 2.3 (3) und (4)  Regelungen Sanitätsdienst 

 2.6   Kommissärsarbeit 

 3 (3)   Gesundheitsattest Nachwuchs 

 4.1 (2) und (3) neue Challengeklasse 40+, Anpassung Altersklassen bei 
Challenge und Cruiser 

 4.2 (1) und (2)  Zusammenlegung von Klassen 

 6.1 (1)   Vergabe von Startnummern 

 8 (5)   Sportkleidung bei  der Siegerehrung 

 9 (diverse) Bahnmaße, Startplatz, Start mit Lichtzeichenanlage,  Abstände 
Hindernisse, Zielbereich, Anschlagplatz, BDR-Bahnbau-
Zertifikat, Kategorien der Bahnen 

 10.2 (2) und (4) Verbot von Federgabeln, Vorgabe Hinterradbremse 

 10.3    Verbot von Kameras im Rennen und offiziellen Training 

 11.9 (3)  Neustarts 

 11.10   Verwarnung 

 11.11 (5)  Regelung bzgl. Vorläufen 

 11.12 (2)  Einsprüche 

 D2 (6)   Zulassungsbestimmungen Deutsche Meisterschaften 

 

 

 
Alle Beschlüsse und Änderungen der Reglements treten mit dieser Veröffentlichung 
und der Bereitstellung auf der BDR-Homepage in Kraft, es sei denn, es ist ein anderer 
Termin angegeben. 
 
Die geänderten Wettkampfbestimmungen bis auf die WB Querfeldeinrennen sind ab sofort 
auf der BDR-Homepage http://www.rad-net.de/ im Bereich Regularien verfügbar.  
Alle Änderungen gegenüber der Vorgängerversion sind in den Reglements entsprechend 
gekennzeichnet. 
 
gez. Bernd Potthoff (Koordinator Reglements) 
 

http://www.rad-net.de/

